
 
 
 
 
    Geschäftsstelle      e-mail: geschaeftsstelle@osc-potsdam.de 
    Am Luftschiffhafen 2, Haus 33    Internetadresse: www.pentathlonpotsdam.de  
    14471 Potsdam 

Bankverbindung:  Mittelbrandenburgische Sparkasse 
    Tel.: 0331/6472077       Konto: 3501010310    
    Fax: 0331/64720771                                                                                                                       Bankleitzahl:16050000               
 

 LANDESVERBAND BRANDENBURG FÜR MODERNEN FÜNFKAMPF 
MITGLIED IM DEUTSCHEN VERBAND FÜR MODERNEN FÜNFKAMPF 

 
 

 Pressesprecherin:  Jördis Schmidt 

Am Luftschiffhafen 2 in 14471 Potsdam 

e-mail: joerdis.schmidt@web.de 

 

Deutscher Meistertitel für Stefan Köllner 
 
 
 

Anne Hackel Deutsche Juniorenmeisterin 
 
 

Von Jördis Schmidt, 28.06.2010 
 

Angefeuert von seiner Familie konnte der Moderne Fünfkämpfer Stefan Köllner vom OSC 
Potsdam bei den Internationalen Deutschen Meisterschaften am Sonntag im Berliner 
Olympiapark um 17.45 Uhr seinen ersten Deutschen Meistertitel bei den Männern feiern. Vor 
der Siegerehrung und der Ehrung mit dem von Opel Preis für den besten nationalen 
Mehrkämpfer stand für Köllner ein langer Tag an… 
9.00 Uhr ging es im Horst- Korber Sportzentrum mit dem Fechten los und auf der Planche 
holte sich der Potsdamer 19 Siege (968 Punkte) mit dem Degen und stand damit auf Platz zwei 
hinter dem Olympiafünften Steffen Gebhardt aus Darmstadt der mit 21 Siegen gewann (1032 
Punkte). Über die 200 m Freistilschwimmstrecke legte Köllner mit 2:13,07 min (1204 Punkte) 
nach und ging als Siebter in das Reiten, bei dem er mit 1172 Punkten überzeugte. Dann beim 
abschließenden Combined entwickelte sich ein dramatisches Rennen mit ständigen 
Führungswechseln. Gebhardt ging mit 11 Sekunden Vorsprung auf den Weltmeister von 2003 
und Berliner Eric Walther auf die Strecke. Mit 17 Sekunden Rückstand nahm Köllner das 
Rennen auf. Die drei Schießeinlagen, bei denen fünf Scheiben der Größe 59,5 mm abgeräumt 
werden mussten stellten für alle Medaillenanwärter eine große Herausforderung dar, so dass 
die Entscheidung erst beim letzten Schießen fiel… Köllner fing mit einem Fehler, traf zweimal 
und leistete sich wieder drei Fehler, ehe die letzten drei Scheiben fielen und er als Führender 
auf die letzten 1000 m ging. Mit 11:28,40 min holte er sich nochmal 2248 Punkte und schloss 
den Wettkampf mit 5592 Punkten, sowohl in der nationalen als auch in der internationalen 
Wertung auf Platz eins, vor Delf Bormann aus Berlin (5580 Punkte) und Gebhardt (5564 
Punkte) ab. Mit Matthias Lehmann auf Platz vier (5560 Punkte) konnte sich ein weiterer OSC 
Athlet sehr gut platzieren. 
Neben den Männern wurden auch die besten Junioren geehrt. Dabei konnte sich Torsten 
Langner vom OSC Potsdam zum Abschluss seiner Karriere mit 5168 Punkten den 
Vizemeistertitel hinter dem Berliner Alexander Nobis (5520 Punkte) sichern. Patrick Dogue 
kam auf Platz vier mit 4896 Punkten und wurde für die Juniorenweltmeisterschaft im August 
in Ungarn nominiert. 
Am Samstag beim Frauenrennen gab es eine ähnliche Dramatik… Olympiasiegerin Lena 
Schöneborn wurde entthront, die Darmstätderin Eva Trautmann gewann mit 5296 Punkten und 
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deutsche Frauen Vizemeisterin wurde die erst 19 jährige Potsdamerin Anne Hackel mit 5256 
Punkten, aber auch hier von vorn… Hackel ging gehandicapt in das Rennen, beim letzten 
Reittraining am Mittwoch beim Potsdamer Reitverein zog sich Anne unglücklich eine 
Verletzung an der rechten Hand zu und der Start stand bis zum Schluss auf der Kippe. Hackel 
wollte den Start und wurde für ihre kämpferische Leistung bereits beim Fechten belohnt. 928 
Punkte brachten ihr die 21 Siege und 2:24,53 min (1068 Punkte) benötigte sie bei 200 m 
Schwimmen. Ein fehlerfreier Ritt der nur 2 Sekunden über der vorgegeben Zeit lag erhöhten 
ihr Punktekonto um 1192 Punkte und brachten sie vor dem Combiend auf Platz vier, knapp 
hinter Schöneborn. Insgesamt nur zwei Schießfehler und eine tollte Laufleistung ergaben die 
zweitbeste Combinedzeit von 12:13,68 min (2068 Punkte) und sicherten ihr den Deutschen 
Juniorenmeistertitel vor der Berlinerin Annika Schleu mit 5232 Punkten. Auch in der 
internationalen Wertung sowohl bei den Frauen als auch bei den Junioren stand Anne als Dritte 
und Zweite jeweils hinter der Briten Kate French (5264 Punkte) auf den Podest und konnte 
sich als beste nationale Junioren wie Köllner über den von Opel Preis freuen, der mit einem 
kleinen finanziellen Obolus verbunden ist. 
Für beide Titelträger steht nun die Europameisterschaft der Aktiven im ungarischen Debrecen 
ab dem 14. Juli auf dem Programm. Die Frauen, um Bundestrainerin Kim Raisner bereiten sich 
hierzu im polnischen Drzonkow vor, hingegen die Männer unter Bundestrainer Iri Zlatanov 
den Schwerpunkt auf das Fechten bei einem Fechtlehrgang in Darmstadt über das nächste 
Wochenende hin legen. 


